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Verbundintegration im Allgäu;
Beschlussfassung in den kommunalen Gremien

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,
lieber Thomas,

der Landkreis Oberallgäu und die Stadt Kempten arbeiten derzeit gemeinsam mit

dem Landkreis Ostallgäu und der Stadt Kaufbeuren an der möglichen Gründung
eines Verkehrsverbunds. Der Freistaat unterstützt das Vorhaben und fördert die

vorbereitende Grundlagenstudie.

Der Landkreis Ostallgäu und die Stadt Kaufbeuren haben bereits Ende 2024 die

Verbundgründung beschlossen. Nach unseren Informationen stehen die

Beschlussfassungen im Landkreis Oberallgäu und in der Stadt Kempten noch aus

und wurden mehrfach verschoben.

Der Gutachter der Grundlagenstudie hat festgestellt. dass eine Beschlussfassung
bis Ende Juli 2025 nötig ist, um einen Verbundstart zum 1. Januar 2027 zu

ermöglichen.
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Da die Fördereckpunkte zur Verbundintegration bis zum 31. Dezember 2026

befristet sind, stehen danach keine Fördermöglichkeiten für einmalige und dauer-

hafte Kosten mehr zur Verfügung. Eine Beschlussfassung in einem kommunalen

Gremium sehen wir als wichtiges Beurteilungsmerkmal für den Projekterfolg.

Falls Zweifel an der Zustimmung Deiner Gremien zur Verbundgründung bestehen,

empfehlen wir, Alternativen in Betracht zu ziehen. Bitte beachte dabei, dass der

Freistaat nur leistungsfähige Verkehrs- und Tarifverbünde unterstützt, die alle

Verkehrsleistungen des allgemeinen ÖPNV sowie des Schienenpersonennahver-
kehrs auf dem Gebiet von mindestens zwei Gebietskörperschaften umfassen, die

zusammen wenigstens 250.000 Einwohnerinnen und Einwohner zählen. Die über-

ragenden verkehrlichen Verflechtungen zwischen Stadt und Landkreis erfordern in

jedem Fall eine gemeinsame Lösung.

Ungeachtet dessen wäre die Gründung des geplanten Verkehrsverbunds im

Allgäu unseres Erachtens die erfolgversprechendste Lösung für einen attraktiven

ÖPNV. Bei Fragen stehen wir Dir gerne zur Verfügung.

Der Landkreis Oberallgäu erhält ein inhaltsgleiches Schreiben. Die Regierung von

Schwaben erhält eine Kopie dieses Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen
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